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IMB informiert Sie auch in Zukunft 
mit einem Newsletter über aktuelle 
und interessante Themen
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das Jahr 2015 war für IMB von vielen 
anspruchsvollen Projekten geprägt, die 
wir gemeinsam mit unseren Mandanten 
entschlossen und zielorientiert um-
gesetzt haben. Und auch im aktuellen 
Geschäftsjahr 2016 freuen wir uns 
über spannende Herausforderungen 
und gewachsene Beziehungen. Getreu 
unserem Motto „Ziele erreichen. 
Gemeinsam!“ möchten wir uns bei 
unseren Mandanten und Kooperations-
partnern für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken!

In diesem Newsletter stellen wir Ihnen 
gern ein Praxisbeispiel vor, in welchem 
wir im Rahmen eines Restrukturierungs-
prozesses eine positive Entwicklung der 
Führungskräfte erreichen konnten. 

Darüber hinaus möchten wir Sie über 
unser erweitertes Dienstleistungsan
gebot informieren, welches eine noch 
umfangreichere Betreuung unserer 
Kunden zum Ziel hat. Diese Erweiterung 
bezieht sich auf den verstärkt wahr-
genommenen Bedarf des Mittelstands 
an professionellem Produkt- und 
Marketingservice. Wir freuen uns, Ihnen 
dies künftig in einem erweiterten Team 
anbieten zu können. 

Abschließend möchten wir auf die 
zunehmenden Berichte der Medien 
hinsichtlich der aktuellen Herausfor
derungen der mittelständischen Kredit
geber eingehen. Angesichts zurück
gehender Erträge bei den Banken 
des deutschen Mittelstands kann sich 
künftig eine zunehmende Kreditzurück
haltung bei Unternehmen mit mittlerer 
bis schwacher Bonität bemerkbar 
machen.

Vor diesem Hintergrund stellen wir 
Ihnen heute, gemeinsam mit der 
Dresdner Factoring AG, eine spannende 
Form der Finanzierung vor, welche vor 
allem im Hinblick auf die beschriebenen 
Herausforderungen als besonders attrak
tive Ergänzung zur klassischen Banken-
finanzierung zu bezeichnen ist. Neben 
nennenswerten Liquiditätseffekten hat 
diese Finanzierungsform auch betriebs
wirtschaftliche Vorteile für Sie. Die 
Möglichkeit der Gewährung langer 
Zahlungsziele sowie die Entlastung der 
Verwaltung seien bereits jetzt schon 
positiv hervorgehoben.

Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Informationen sowie andere Finanzie
rungsmöglichkeiten jederzeit zur Ver-
fügung.

Wir freuen uns auf die bevorstehenden 
Aufgaben und Projekte, die wir gemein
sam mit Ihnen angehen!

Eine interessante Lektüre und weiterhin 
alles Gute wünscht Ihnen Ihr IMB-Team!

Liebe Geschäftsfreunde,
liebe Mandanten,

Diplom-Kauffrau Silva Kühler, Gesellschafterin 
von IMB, Diplom-Ökonom Andreas Latsch (l) 
und Diplom-Ökonom Daniel Manegold (r), 
geschäftsführende Gesellschafter von IMB
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Das Unternehmen
Die Firma GMA Gustav Meyer Stanz-
technik GmbH & Co. KG ist ein mittel-
ständisches Unternehmen. Es wird seit 
mehr als 50 Jahren familiengeführt. 
Im Bereich der Feinstanztechnik sowie 
der Blechumformung ist es für diverse 
Kunden, u. a. aus dem Auto-Motiv-
Bereich, tätig. Aktuell werden rund 
240 Mitarbeiter beschäftigt. 

Im Rahmen einer ganzheitlichen 
Restrukturierung des Unternehmens 
wurde vor allem ein hoher Bedarf 
an Know-how zum Thema Führung 
sowie die Notwendigkeit von Teament-
wicklungsmaßnahmen identifiziert.

Hintergründe des Entwicklungsbedarfs
Im Rahmen diverser Mitarbeiterinter-
views konnte ein hoher Grad an Un-
zufriedenheit wahrgenommen werden. 
Oftmals wurden passives und destruk
tives Führungsverhalten und eine 
Schuld- und Rechtfertigungskultur im 
Betrieb deutlich.

Im Ergebnis zeigten sich eine sehr 
geringe Auslastung der personellen 
Kapazitäten und ein nennenswerter 
Krankheitsstand. 
Zudem wurden ein verhältnismäßig 
hohes Durchschnittsalter der Mitarbei-
ter und eine fehlende, perspektivische 
Personalentwicklung im Betrieb vor
gefunden.

Führung praxisnah trainieren
Vor diesem Hintergrund wurde von 
IMB ein individualisiertes dreiteiliges 

Trainingsprogramm mit dem Titel 
„Führen im Team“ konzipiert, welches 
von den rund 40 Führungskräften des 
Unternehmens durchlaufen wurde.

Die Inhalte der Trainingsreihe bezogen 
sich dabei auf drei Themenfelder:

1. �Ich: Selbstreflexion und Führungs
instrumente

2. �Du: Kommunikation
3. �Wir: Team und Teamentwicklung

Die Trainings bestanden aus sich ab-
wechselnden Theorie- und Praxisab
schnitten, um die vermittelten Inhalte 
zu üben und vor allem zu erleben. 

Es erfolgte eine Aufteilung der 
40 Führungskräfte in zwei Gruppen, 
um eine möglichst hohe Intensität zu 
gewährleisten. Jeweils drei ganztätige 
Trainingstermine wurden absolviert.

Entwicklung eines Unternehmens
leitbildes
Im Anschluss an diese Trainingsreihe 
gab es ein Treffen aller Führungskräfte 
inklusive der Geschäftsleitung. Hier 
wurden gemeinsam die Grundlagen zur 
detaillierten Entwicklung eines Unter-
nehmensleitbildes für GMA gelegt. 

Spürbare Veränderungen
Im Laufe der insgesamt vier Termine 
pro Gruppe ist, neben dem Einsatz 
neuer Methoden, vor allem eine Ver-
änderung des Miteinanders im Team 
wahrgenommen worden. Im vierten ge-
meinsamen Treffen waren eine deutlich 
verbesserte Basis der Zusammenarbeit 
und ein Wir-Gefühl der Führungskräfte 
spürbar. Durch die Trainings von IMB 
konnten in konstruktiver Teamarbeit 
viele konkrete Veränderungsansätze 
für den Betrieb entwickelt werden.

Strukturierte Personalentwicklung
Dreiteiliges Führungstraining für  
GMA Gustav Meyer Stanztechnik GmbH & Co. KG
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In der Vergangenheit haben wir in 
unseren Projekten vermehrte Themen-
stellungen aus den Bereichen der Pro-
duktentwicklung, des Marktauftritts 
sowie des strategischen Einkaufs wahr-
genommen. 

Vor allem in kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen fehlen für diese 
Fachbereiche oft eigene Abteilungen 
bzw. Mitarbeiter. Infolgedessen konnte 
in diversen Fällen ein nennenswertes 
Verbesserungspotential identifiziert 
werden.

Herausforderungen für KMU´s 
Um in der schnelllebigen Zeit im 
Geschäftsleben zu bestehen, sind in
dividuelle Produkte ausschlaggebend 
für den Erfolg. Anderenfalls besteht 
eine hohe Vergleichbarkeit, in welcher 
die notwendige Abgrenzung zum Wett
bewerb untergeht. Auch werden eigene 
Produkte oft über Jahre hinweg un
verändert produziert, ohne Verfahren 
und Kosten zu überprüfen. Gerade 
hier ist aber oft die größte Chance zur 
Kostenminimierung gegeben.

Trotz voranschreitender Digitalisierung 
hinterlassen hochwertige Printpro-
dukte immer noch einen besonderen 
Eindruck beim Abnehmer. Und doch 
werden hier oftmals überholte oder 
wenig ansprechende Printmedien an 
die Kunden verteilt.

Für Mittelständler ohne eigenen 
strategischen Einkauf wird es zu-
nehmend schwieriger, komplexe An-
forderungen seitens ihrer Kunden zu 
erfüllen und auf Marktanforderungen, 

z. B. durch sinnvollen Zukauf von Fremd-
leistungen, zu reagieren.

Neue Leistungen von IMB
Vor dem Hintergrund dieser regel
mäßigen Herausforderungen bietet 
IMB ab sofort mit einem erweiterten 
Team auch professionelle Lösungen für 
die folgenden Bereiche an:

• �Produktentwicklung
• �Einkaufsoptimierung
• �Firmen- und Produktpräsentation.

Im Rahmen einer ganzheitlichen 
Unternehmensberatung kann nun ein 
breites Feld an Anforderungen, von der 
Entwicklung kreativer Ideen über die 
Konstruktion und Beschaffung bis hin 
zur professionellen Präsentation, aus 
einer Hand bedient werden.

In Zusammenarbeit mit den Kunden 
bietet IMB jetzt eine externe Entwick-
lungsabteilung. Effektiv analysieren wir 
die Einkaufs- und Herstellungsprozesse. 
Zudem realisieren wir ausdrucksstarke 
Produktkataloge und Firmenpräsen-
tationen, vom ersten Entwurf bis zum 
fertigen Druckergebnis.

Nutzen für unsere Kunden
Durch die Entwicklung bzw. Optimie
rung individueller Produkte entstehen 
nennenswerte Abgrenzungen und da
mit Wettbewerbsvorteile.

Die Herstellungs- und Beschaffungs
optimierung ermöglicht deutliche 
Kostenreduzierungen. 
Darüber hinaus sollen durch eine 
moderne Präsentation von Produkten 
und Firmen die Kaufentscheidungen 
wesentlich beeinflusst und neue 
Kunden aktiviert werden.

Diese Ziele wollen wir gemeinsam mit 
unseren Kunden erreichen! 
Weitere Informationen erhalten Sie 
gerne von unserem IMB-Team.

IMB Produkt- und Marketingservice
Erweitertes Leistungsspektrum für unsere Kunden

Das Institut für 
Mittelstandsberatung 
vertritt ein Unter-
nehmen, das sich  
seit über 30 Jahren  
auf Ingenieurdienst-
leistungen für das 
Baugewerbe mit dem 
Fokus auf die Sach
verständigentätigkeit 
sowie verschiedene 
Fachingenieur
leistungen speziali- 
siert hat. Der Betrieb 
hat seinen Sitz in 
Niedersachsen und 
erwirtschaftet mit 
insgesamt sechs Mit- 
arbeitern einen Um- 
satz von rund 700.000 € 
bei einer attraktiven 
Rentabilität.

Vom derzeitigen 
Inhaber wird 
mittelfristig eine 
Nachfolgelösung 
angestrebt, in  
der eine weitere 
Begleitung durch  
den Unternehmer 
vorstellbar ist.

IMB ist mit der  
Suche nach einem 
möglichen Investor 
beauftragt worden.  
Sollten Sie Interesse an 
diesem Unternehmen 
haben, stellen wir 
Ihnen gerne weitere 
Informationen zur 
Verfügung. Bitte 
sprechen Sie uns an!
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Dresdner Factoring AG
Wandeln Sie Ihre Forderungen  
in Liquidität

In jeglichen Unternehmensphasen, 
egal ob Gründung, Wachstum, Krise, 
Restrukturierung oder Insolvenz, kann 
es zu Liquiditätsengpässen kommen. 
Wenn darüber hinaus noch Zahlungs-
verzögerungen seitens der Kunden ein-
treten, stehen viele Unternehmen vor 
ernsthaften Herausforderungen. 

Lange Zahlungsziele vs. Liquidität
Viele Unternehmer möchten einerseits 
ihren Kunden die häufig geforder-
ten langen Zahlungsziele gewähren, 
andererseits fürchten sie aber negative 
Auswirkungen auf die eigene Liquidität.

Weitere Problemstellungen treten auf, 
sobald sich ausschließlich auf Kredit
finanzierungen gestützt wird. Denn 
diese haben einen negativen Einfluss 
auf das Rating des Unternehmens.
Ein weiterer Aspekt bei langen 
Zahlungszielen ist das Debitoren
management. Lange Zahlungsziele 
bedeuten einen erhöhten Verwaltungs-
aufwand und das Mahnwesen kann 
sich, vor allem bei kleineren Betrieben, 
sehr negativ auf die Kundenbeziehun-
gen auswirken.

Lösung: Einführung von Factoring
Beim Factoring profitiert das Unter-
nehmen durch den Verkauf von Forde-
rungen aus erbrachten Warenlieferun-
gen und Dienstleistungen direkt nach 
Rechnungslegung von der dadurch 
kurzfristig gewonnenen Liquidität. Bis 
zu 90  Prozent der Bruttorechnungs-
summe werden in der Regel innerhalb 
von 48  Stunden durch den Factor zur 
Verfügung gestellt. Der Restbetrag 
wird ausgezahlt, sobald der Abnehmer 
(Debitor) seine Rechnung vollstän-
dig bezahlt hat. Für die angekauften 
Forderungen besteht ein Ausfallschutz.

An den innerbetrieblichen Prozes-
sen ändert sich durch die Einführung 
von Factoring nur wenig. Gelieferte 
Waren oder erbrachte Dienstleistungen 

werden wie gehabt fakturiert und die 
entsprechenden Rechnungen bequem 
über ein Online-Portal beim Factor 
eingereicht. 
Factoring ist für Unternehmen jeder 
Größenklasse geeignet. Die Kosten des 
Factorings sind abhängig von Umsatz- 
und Aufwandsparametern.

Vorteile durch Factoring
Die Einführung des Factorings stellt in 
vielen Fällen die optimale Ergänzung 
zur klassischen Kreditfinanzierung 
dar. Lange Zahlungsziele können ohne 
Beeinträchtigung der eigenen Liquidi-
tät gewährt werden und erweisen sich 
zusätzlich als ein – oftmals entscheiden-
der – Wettbewerbsvorteil.

Weitere Vorteile durch Factoring:
• �Größerer Handlungsspielraum durch 

schnelle und planbare Liquidität
• �100 % Ausfallschutz 
• �Entlastung des Debitorenmanage

ments 
• �Nutzung der zusätzlichen Liquidität 

für Skonti und Boni im Einkauf 
• �Erweiterung des Finanzierungsmix
• �Erhöhung der Eigenkapitalquote und 

dadurch besseres Rating bei Banken
• �Risikoteilung in der Finanzierung

Als wesentliches Abgrenzungsmerkmal 
der Dresdner Factoring AG ist vor allem 
die Einführung von Factoring in schwie-
rigen Unternehmenssituationen bis hin 
zur Insolvenz hervorzuheben.

Das IMB-Team steht Ihnen gern für 
weitere Informationen zur Verfügung 
und unterstützt Sie mit großem Know-
how bei Ihrer Factoring-Finanzierung!

Kundenstimmen:

„Seit der Einführung 
des Factorings 
profitieren wir von der 
zusätzlichen schnellen 
Liquidität in Form des 
nun möglichen strate-
gischen Einkaufs sowie 
der Nutzung von Skonti 
und Boni.“ – Herr O., 
geschäftsführender 
Gesellschafter eines 
Handelsunternehmens 
für Rohstoffe

„In einer schwierigen 
Unternehmenssituation 
konnten wir durch die 
schnelle Einführung 
des Factorings bzw. 
den ersten Ankauf be-
stehender Forderungen 
einen nennenswer-
ten Liquiditätszufluss 
realisieren und unsere 
Kreditlinien entlasten.“ 
– Herr D., Mitglied der 
Geschäftsleitung eines 
Automobilzulieferers 


